Wien, 12. Oktober 2009
ABV Bausparen im Aufwind
Mit 1,125 % p.a. für Sofortfinanzierungen geht die ABV ins Jahresfinale
Je länger das Jahr dauert, umso mehr bestätigt sich der eindeutige Trend: Bausparen geht überaus gestärkt aus der Krise. Die Sicherheit entscheidet bei der Wahl einer Anlageform. Am Jahresende wird von den Bausparkassen sogar das Rekordergebnis von 1 Million neuen Bausparverträgen erwartet.
Auf dem Weg dorthin, ist gerade die ABV sehr gut unterwegs und spielt als kleinste Bausparkasse eine große Rolle! Die Zuwächse schlugen sich bei der ABV gleich in mehreren Bereichen und überdurchschnittlich stark nieder. 

Mit 76.491 neuen Bausparverträgen in 3 Quartalen wurde das Vorjahresergebnis um 15 % übertroffen. Der Gesamtmarkt steigerte die Neuabschlusszahlen um 10 % auf 689.555 Stück. Auch die anderen, ganz wesentlichen Bausparkennzahlen konnten gegenüber 2008 entscheidend verbessert werden. Ende September betreute die ABV 557.874 Bausparkonten, um knapp 3.500 mehr als vor 1 Jahr. Die Bauspareinlagen erhöhten sich um EUR 23,2 Mio. auf EUR 1,81 Mrd. Hier wirkt sich auch die mit 1.1.2009 auf EUR 1.200,-- pro Jahr aufgestockte maximal prämienbegünstigte Einzahlung aus.
Besonders stolz ist Generaldirektor Erich Hackl aber auf die verbesserte Finanzierungsleistung: „In den ersten 9 Monaten zahlten wir 157 Millionen an unsere Darlehenskunden aus, die sich damit ein neues Eigenheim finanzierten oder aber ihren bestehenden Wohnraum – auch energietechnisch - modernisierten. Damit flossen 2009 von uns um 16 Millionen mehr in die Bauwirtschaft als letztes Jahr! Wir konnten hier Terrain gutmachen und ein größeres Stück am Kuchen ergattern.“ Die Finanzierungsleistung der Branche betrug heuer EUR 2,24 Mrd. 
„Wir legen jetzt nochmals ein Schäufelchen nach, denn ab sofort bieten wir Sofortdarlehen ab sensationellen 1,125 % (das sind effektiv 2,51 %), fix für mindestens 18 Monate, an!“ Damit will GD Hackl die Marktposition weiter stärken. Besteht Interesse gleich für 10 Jahre attraktive Zinsen zu sichern, bietet die ABV ein Fixzinsdarlehen an. Generell zeichnen sich Bausparprodukte durch ihre Sicherheit aus. Beim Bauspardarlehen garantiert die Zinsobergrenze von 6 % für die gesamte Laufzeit berechenbare Rückzahlungsraten. 
Auf der Ansparseite ist der Vermögenszuwachs sowieso gesichert. Bei der ABV werden Bauspareinzahlungen anfänglich sogar zu 3,5 % p.a. verzinst.
Mit diesen attraktiven Kundenkonditionen soll der positive Trend auch weit über den Jahreswechsel hinaus fortgesetzt werden.
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